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DasneusHeimderSparkasseHernals.

desneuenrichtetenAnstaltsgebäudesderKommunalsparkassa
Häuser der

denganzenBezirk .Die/umliegendenStraßenwarenbeflaggtund
dekoriert,vordemGebäudebildetendiefreiwilligeFeuerwehr
Hernalsunddie Bürgervereinigung( OrtsgruppeHernals )
Spalier .Im Vestibul machtender Vositzender derSparkasse

LandtagsabgeordneterGR.Leitner,derMitbegründer/selbenGe-wiebisherwirkenkönne.ErschloßmitdemWunsche,daßüberdermeinderatSebastianGrünbeck,derArchitektdesneuenHauses
LandtagsabgeordneterBauratJosefGrünbeck,Bezirksvorsteher
Kretschek ,Kanzleidirektorkais .RatWinklerundderobeste
Beamte,OberbuchhalterMaxWößdieHonneursundbegrüßten
dieerschienenPersönlichkeiten .UnterdiesensindinsbesondereGrünbeckfürseineaufopferungsvolleunderfolgreicheTätigkeit
zunennen :StatthalterDr .Freihv .Bienerth ,Bürgermeister
Dr .Weiskirchner,dieVizebürgermeisterHierhammerundHoß,
LendtagsabgeordneterPhilp ,dieGemeinderäteDobek,Eigner,
KnollundRykl ,fernerin VertretungderKommunalsparkassa
SechshausdieGemeinderäteSchlöglundSiegmeth,Bezirksvor¬
steherKunz ,dieAusschußmitgliederVidoniundUllmannund
BureauvorstandMattis,vonderKommunalsparkassaWähringLand-nerhinihrWohlwollenbewahrenmögen.
tagsabgeordneterBezirksvorsteherBaumann,GemeinderatObrist ,

Löler ,vonder KommunalsparkassaDöblingderVorsitzende
StadtratTomola,fernerderBezirksvorstehervonOttakring
Priedl ,BezirksvorsteherStellvertretgvomAlsergrundkais .

RatJungwirth ,dieMitgliederderBezirksvertretungHernals
desArmeninstitutesmitdemObmannTwarochunddesOrtsschul¬
rates ,derlandesfürstlicheKommissärderAnstaltOberfinanzratKünstlerundbraventüchtigenGewebetreibendenistesgelungen,
Ellinger,derVorstandderSteueradministrationfürden17.Be-daßderselbenichtnureineZierdeunseresBezirkesseinwid,zirkOberfinanzratDr .Putz ,LandesgerichtsratDr .Resch,der
EhrenbürgervonHernals Gschwandnner ,Pfarrer Milde ,der Bezirks =werdenwird In wenigenTagenöfmnensich die Pfortendieses

leiterPolizeiratDr .Fronz ,derPräsidentderZentralbank
deutscherSparkassenOesterreichsLandtagsabgeordneterSobitschka,zuseinfürdiejenigen,welcheihrenSparpfennigeinerziel-¬

daa
akademischerBildhauervonKhuen,fernervomMagistrateMagistrats=en .WiegroßdiesesunbegrenzteVertrauenunterderBevölkerung
direktorAppel ,BuchhaltungsdirektorStieber ,Präsidialvorstand

kurzenAnsprachealleErschienenenunddanktefürderenzahl
chesErscheinen.

DerErbauerdesHausesBauratJosefGrünbeckdanktefürdie
InfeierlicherWeisefandheutevormittagsdieEröffnungihmübertrageneAufgabe,diePlänefürdasHausauszuarbeiten.MitHilfedesBaumeistersundderübrigenMitarbeiterseies

HernalsstattunddieselbegestaltetesichzumeinemFestefürgelungen,einGebäudeherzustellen,welchesdemZweckewohl
vollkommenentsprchenwerde.ErübergebedasHausdemKanzlei¬
direktormitderUeberzeugung,daßdieGrundsätze,welchedie
DirektionindemaltenGebäudeleiteten ,dieselbenbleiben
werden,damitdieAnstaltauchinderZukunftebensosegensreich
AnstaltstetseingütigerSternwaltenmöge.

KanzleidirektorWinklerbemerkte,daßmitdemneuenHeimeineZierdefürdenBezirkundeinDenkmalfürimmerwährende
Zeitengeschaffenwurde.ErdanktedemBauratGemeinderatJosef
undwarfdanneinenRückblickaufdieEntwicklungderSparkassa,
welcheinkaummehrals20JahreneinenEinlagestandvon65Mil-¬
lionenKronenerreichte .EsseidieseinglänzenderBeweisdes
Vertrauens,welchesdieBevölkerungdemInstitutentgegenbrings .
ErdanktedanndenBeamtenderAnstaltundschloßmitderBitte,
daßderStatthalterundderBürgermeisterderAnstaltauchfer-¬

DerVorsitzendederAnstaltLandtagsabggordneterBemeinderat
Bezirksvorstehr-StellvertreterHorakundDirektionsmitglieditnerhieltsodannfolgendeAnrede:AmElterleinplatz ,einem

PlatzederdenNameneinesMannesträgt ,welchermitder
GeschichtederehemaligenVorortegemeindeHernalsinnigverbunden

ist ,erhebt sich ein monumentalerBau ,gekröntdurcheine
mächtigeKuppelalsWahrzeichenkommunalerWirtschaftspolitik.
Nachlanger rastloser Arbeitunterstützt durchunsereWiener

sondernauchvonallenFachleutenalsMusteranstaltanerkannt
GebäudesumderAllgemeinheitzudienenundeinesichereStätte

dieNotareDr .KellnerundDr .Platte ,RechtskonsulentDr.Kraupa,bewußtenLeitungunterderGarantiederGemeindeWienanvertra

Formanek ,derLeiterdesBezirksamtesHernalsMagistratsratDr.
SendetzkymitdemMagistratssekretärHeilingsetzer ,derLeiter
derZentralsparkassederGemeindeWienDr .Meller,Oberinspek¬
tor SedlaczekvonderstädtischenLeichenbestattung ,dieGewer

betreibenden,welchebeimBu t waren ,etz .ubeschäftigden
Nach/sichdieFestgästein demimzweitenStockgelegenen

SitzungssaaledesDirektoriumsversammelthatten ,begrüßteBe¬
zirksvorsteherKretschekals ObmanndesFestkomiteesineiner

WiensistbeweistdermächtigeAufschwung,welchenunsereKommu¬
nalsparkasseseit ihremBestandeaufzuweisenhat .Auskleinen
Anfängenist unsereSparkassezueinemmächtigenGeldinstitute
angewachgen,dasberufenist ,dasVolksvermögenvorwüsterSpe¬
kulationzubewahrenunddieBevölkerunganzuspornen,vonden
großenVorteileninBezugaufdieSicherheitderangelegtenKa¬
pitalienausgiebigGebrauchzumachen.Esist einalterschöner
Brauch ,dieEinfügungdesSchlußsteinesmiteinigenWortenzu
begleiten.WiesolltehiereineAusnahmegemachtwerden,woes

gilt ,einenBauzuvollenden,andessenBenützungsichd
größtenHoffnungenknüpfenAlsWeihe-wortewollenwiralles
wasdasGlückunddenwahrenSegenderAnstaltauszumachenim¬
standeist ,in wenigeWortezusammenfassen:Gottschützeund
beschirmeunsereSparkasse.( LauterBeifall . )Wirwollenaber
in dieserFeierlichenStundeauchunseresgeliebtenMonarchen

Kreisenweckenundhebeneollen,daßsieberufensind,durch
KreditgewährungHandelundGewerbezufördernundzuunterstützen,daßihnendieschwierigeAufgabezufällt ,unterUmständenaufdie
Geldverhältnisseausgleichendeinzuwirken ,fernerdurchkräftige
UnterstützungWerkehumanitärenEharaktersinsLebenzurufenoder
zufördern,sodürftsichdferwichtigstenAufgabenderSparkassen

gedenken,dermitweiserHanddieGeschickeseinesVolkeslenktgedachthaben .Eslägenahe ,auchderHemmnissezugedenken,wel¬
undunsalleneinVorbildtreuerPflichterfüllungist ;zuihmchederEntwicklungderSparkassengeradeinderletztenZeithin¬
blickenwiraufinunbegrenzterVerehrungundLiebe,welcherwirderndsichindenWeggestellthaben.Ichmöchteaberdiefestliche
Ausdruckverleihen,indemichSieaufforderemitmireinzustimmenStimmungdieserStundenichttrüben(Zustimmung)undmichnurauf
indenRuf :SeineMajestätunserAllergnädigsterHerrundKaiserdieVersicherungbeschränken,daßdenstaatlichenBehördendie
FranzJosefI .lebehoch !( BegeisterteHochrufe. )

StatthalterDr.Freiherrv .BienerthhieltfolgendeAn¬ Schwierigkeiten,welchedenSparkasseninsbesonderedurch
dieKonkurrenz.desEinlagengeschäftesderBankenbereitetwerden,

sprache:MitderEröffnungundInbetriebsetzungdesneuenGe-nurallzuwohlbekanntsindundesesalseinewichtigeAufgabe
bäudesfürdieKommunalsparkasseinHernalsbeginntgewißeinbetrachtendurcheinenallenInteressenentsprechendenbilli-¬
wichtigerAbschnittinderGeschichtederAnstalt.EsistnurgenAusgleicheinenerträglicherenZustandzuschaffen.
allzubegreiflich,daßSiediesenAugenblicknichtsang-und(Beifall.)Sie ,dieanderSpitzederAnstaltstehen,habenes
klanglosvprübergehenlassenwollten,sonderndaßSiein demverstanden ,sichdasVertrauenderBevölkerungzuerringen ,und

diesenHastenundDrängendesalltäglichenLebensdieseheutige eswarIhnenmöglich,infastallen/wichtigenBelangendenAuf¬Feiereingeschobenhaben,diegeeignetist ,umeinenkurzengabengerechtzuwerden.EsistdasinersterLinieein
RückblickaufdasbisherGeleistetezumachenaberauchggeig¬VerdienstderleitendenFunktionäreundichstehenichtanden
get,umsichklarzuwerdenüberdieAufgabenundZiele,welchehautigenAnlaßzubenützen,umdengeehrtenHerren,welcheanweiterhinverfolgtwerdenmüßsen.Wennsichheutesoviele
hier versammelthaben ,welchemit Sympathiedie Geshickedie¬
serAnstaltverfolgen,sommußichsagen ,daßesmirwirklich
eineFreudebereitethat ,derfreundlichenEnladung,welche
auchanmichgerichtetwordenist ,Folgeleistenzukönnen
undmichdiesemFreundeskreise,welchersichhierversammelt
hat ,anzuschließen .(Beifall. )Ichdarfwohlsagen,daßich
nichtnurin meinerEigenschaftals ChefderpolitischenLan¬
desstelle,diezugleichdieAufsichtsbehördefürunserSpar¬
kassenwesenist ,heutehieresschienenbin .Ichbinheuteauch
a )! WienerZugegen,dermitjederFaserseinesHerzensan
dergeliebtenVaterstadthängtunddersichdasRechtheraus¬
nimmt,mitIhnenaufjedenFortschritt,dererzieltwird ,stolz

derSpitzestehen ,fürdasbishergeleistetenichtnurDankund
volleAnerkennungauszusprechen,sondernsieauchzudenErfolgen
herzlichstzubeglückwünschen,denensichdieFertigstellungdes
neuenprächtigenGebäudeswürdigandieSeitestellt .Soglaube
ichIhrerZustimmungsicherzusein ,wennichin IhrerallerNamen
denWunschausspreche ,es mögedie EröffnungdesneuenHausesder
BeginneinerneuenAeraderEntwicklungdesBlühensunddesGedei¬
hensfür die HernalserKommunalsparkassabedeuten .DaswalteGott
(StürmischerBeifall .)

BürgermeisterDr.Weiskirchnerführtehieraufaus:AlsBürger:
meisterderReichshaupt-undResidenzstadtWienfühleichmichan
genehmverpflichtet,fürdiesorechtausdemHerzenkommendenWor
te ,welcheSeineExzellenzderHerrStatthalterals Landeschefuns

zusein.(LebhafterBeifall. )Wirhabengehört,daßdieAnstaltWienerngewidmethatunserenherzlichstenundverbindlichsten
dievorzweiDezennienerrichtetwordenist ,einederEntwick-Dankzusagen.IchlebederUeberzeugung,daßdasharmonischelungunsereswirtschaftlichenLebensangepaßtenFortschrittZusammenwirkenzwischenStaatsverwaltungunddenautonomenBe¬

genommenhadundwirkönnenmitFreudekonstatieren ,daßhördendasBestefürunserGemeinwesenbedeutetundichheutigens esichausbescheidenenAnfängenzuder/angesehenenStellungkannnurbitten ,diesesWohlwollen,mehralsdas ,dieseFreund-¬
emporgerungenhat .EssindwichtigeAufgaben,diedenSparkassenschaftundLiebezuWienunsimmerbewahrenzuwollen.(Beifall.)imöffentlichenwirtschaftlichenLebenzufallenunddankderUm-AberauchalsobersterChefderKommunalsparkassendankeich
sichtundstetsstrengreellenGeschäftsgebarungderAnstalt,dieSr .ExzellenzfürdievonhoherEinsichtinunsereVerhältnissezuwiederholtenMalenauchvonSeitenderStaatsverwaltunganer =ZeegendenWorteundicherlaubemirnurdenwärmstenAppekanauch
kanntwordenist ,ist esgelungen,diesenAufgabeninfastallenSeineExzellenzzurichten,/beidenhohenZentralstellentätig
Belangenvollständiggerechtzuwerden.Wennicherwähne,daßzusein ,daßdieFunktionendieservonBürgerngeschaffenenIn¬
unsereSparkassendonSparsinnderMevölkerungindenweitestenStitutegewürdigtwerden,damitdieKommunalsparkassenihrehohe



bedeutendewirtschaftlicheAufgabeimmerganzundvollerfüllen
können.IchkanndieGelegenheitnichvvorübergehenlassen,ohne
meinenFreundenausdemGemeinderatedenbeidenBrüdernGrünbeck,
meinemFreundeLeitnerals VorsitzendenderSparkassaunddem
Kanzleidirektorkais .RatWinklerdenbestenDankzusagen ,mehr
noch ,denDankzusagennichtnurvonmirsondernvonderganzen
Gemeinde.DieBedeutungeinerSparkassawiederHernalsergeht
weitüberdenRahmendesBezirkeshinaus ,sie ist ein Gliedin
dergroßenReihederkommunalenInstitute ,diewirgeschaffen
haben,umauchaufwirtschaftlichemGebieteeinePositionzuge¬
winnen.IchdankedemHerrnBezirksvorsteherKretschekfürdie
liebeBegrüßung ,ichdankeallenGeschäftsleuten,welchebei
HerstellungdesHausesmitgewirkthaben.IchsprecheihnenDank
undAnerkennungaus .DasHausist einvornehmesHausgeworden,
es zeigt förmlichdie Solidität der SparkasseaberauchdenGe¬
schmackderFunktionäre.IchschließemitdemWunsche:Mögein
diesemHausestetsguterBürgergeistleben ,mögeesbestimmtsein,
stetsjeneFunktionenzuerfüllen ,diewirwünschen,damitdas
wirtschaftlicheLebenunseresVolkesindemSinne
geordnetwerde,wieesunserenprogrammatischenZielen
vorschwebt,unddamitauchwirunserenPlatzaufdemMarktedes
Lebensbehaupten .MögederliebeGottdiesesHausinseinen
Schutz und Schirmnehmen .( GroßerBeifall . )
HieraufwurdeeinRundgangdurchdasneueGebäudeangetreten.
ImgroßenKassensaalestellteBauatGrünbeckdemStatthalter
unddemBürgermeisterdieamBaubeteiligtenKontrahentenvor,
die einzelndurchlängereAnsprachenausgezeichnetwurden.
NachdemauchnochdiemitdenmodernstentechnischenEinrich¬
tungenverseheneSafesanlageaningehendbsichtigtwordenwar,
verließenderStatthalterundderBürgermeistrsowiedieübri-¬
genFestgästeunterWortenlobendsterAherkennungfürdasGe-¬
schaffenedasneueGebäude.

Dasnach demProjekte des . kBaurates JosefGrünbeck
durchdenStadtbaumeisterCarlBittmannausgeführteneue
AnstaltsgebäudederWienerKommunalsparkasseHernalsbefindet
sich an Stelle des alten Gebäudesjedoch wurdenhiezuauch
dieanschließenden2HäuserHernalserHauptstraße72undJörger-¬
straße57erworbenunddieGrundflächenachDemolierungder

denPfarrerDr.v .ZimmermanninderevangelischenKirzum3 .Stockführt .AußerdemverbindeteinevomSouterrainbis erzumDachbodenführendeBeamtentreppeundeinPersonen=1 .BezirkDorothexgassevorgenommen.NamensdesBürgermeisters
aufzugdieeinzelnenFtagen .DerganzeBauist in Eisenkonstruk=beglückwünschederVorsteherDirnbachervom6 .BezirkdasJu¬
tionmitFlachgewölbedecken,der100mgroßeSafesraumfürdiebelpaarundüberreichtedasüblicheEhrengeschenk.
Anstaltskassenund438Parteien -Safesabteilungenin mit Stahl =WissenschaftlicherVerein„Skioptikon "in Wien .Samstag ,den
schienenarmiertemEisenbetonausgeführt .Einebreite Stiege 25 . Mfand imFestsaale der Bürgerschule1 BezirkStuben¬
vomParterre-Kassenraumführtin denmitEichenholzvertäfeltenbastei3derProjektionsvortragdes . uk .MajorsAdolf
Safesraum,inwelchemsich5Parteienkabinen,diefürdieManipu=Proksch„OesterreichunddasBefreiungsjahr1813“statt ,wel-
ationmitdenEffekten,etzdienen,befinden.AußerdemsindimchervoneinemdistinguiertenPublikum,daruntervidlenOffi-¬

zierenbesuchtwar/Aberc,wurdevomPräsidentenkais.RatFranzSouterraindieGarderobenundToilettenfürdieBeamten,das
Kesselhaus,KohlendepotsowieMagazineuntergebracht.ImParterreHomolatschmiteinerpatriotischenAnspracheeröffnet ,worauf
befindetsichdergroßeParteienraumfürdieEinlegermitdem
AbgangezudenSafesund1Portierloge;imerstenStockder
ParteienraumfürdenHypothekenverkehr,dasVorzimmerunddie
KanzleidesDirektors,welchemitMahagonilambrienvertäfelt
sind ,die Kanzlei des Vorstandes sowie dasSekretärs .
Im£ .StockdieKontrollabteilung,dergroßeSitzungssaal ,das
VorzimmerunddieGarderobe.ImSitzungssaalsinddieWändemit
SeidenstoffzwischenEichenholzlambrienbespanntundmiteinem
Marmorkaminausgestattet .Im3 .Stockbefindetsicheingroßes
Archiv ,ferner2 Dienerwohnungenund1 Waschküche,imDachge¬
schoßArchivundMotorraumfürdenPersonenaufzug.Dienachden
Plänendes BauratesGrünbeckin Kunststeinhergestellte Fassade
ist in Empiregehaltenundverleiht demGebäudeein äußerstge¬
diegenesAussehen.DasGebäude,welchesjedemPassantendesEl¬
terleinplatzes angenehmauffällt ,bildet zweifellos eineZierde
desBezirkesundhatsichdasBaukomiteemitdenHerren :Eduard
Berger ,FerdinandBittermann,FranzX .Fürst ,JosefGrünbeck,
SebastianGrünbeck,KarlKretschek,JosefLeitner ,AntonLind¬
maler ,MauritiusPloner ,JohannWinklerundMaxWöß ,welchesin
richtigerErkenntnisdesstetenFortschrittesderBaukunstund

derVortragendeeingeschichtlichtreuesBildderBefreiungs¬
kriegevomJahre1813gab ,inwelchemerdemösterreichischen
HilfsheereundseinemtapferenFührerFürstenSchwarzenberg
dengebührendenPlatzunterdenVerbündeteneinräumte .DieHel-¬
dentatenderösterreichischenReiter ,ArtillerieunddesFußvol¬
kesinderdreitägigenVölkerschlachtbeiLeipzigwurdennach
Dokumentenausdemklu. k.Kriegsarchivwahrheitsgetreuhervor-¬
gehoben.DerVortragwurdevonzahlreichenLichtbildernwirksamst
unterstützt .DieGesundheitsverhältnisseWiens.InderletztenSitzungder
städtischenAmts-undAnstaltsärzteerstatteteOberstadtphy¬
sikusObersanitätsratDr .BöhmdenSanitätshauptrapportfür
denMonatSeptember1 .J .DieGesundheitsverhältnissewaren
günstigIn die armenärztlicheBehandlungsind9589Fällegegen
8795imVormonatund9277imSeptemberdesVorjahreszugewach¬
senAufdie endzündlichenKrankheitender Atmungsorganeentfie¬
len1896Fälle ,aufjenederVerdauungsorgane1596Fälle ,auf
LungentuberkuloseundScrophulose538Fälle .DieZahlderAnzei¬
genüberInfektionskrankheitenist ziemlichhochgewesenund
betrug 838 gegen688 im Vormonatund 900 im September1912 ,dar¬

DankseinerGroßzügigkeitMüheundKostennichtscheuteundderuntervondenderzeitanzeigepflichtigenKrankheiten679gegen
533imVormonatund447imSeptemberdesVorjahres ,u .zw.SchöpferdesWerkesBauratJosefGrünbeckdamiteinbleibendes¬

Denkmalgeschaffen ,ebensowiesichjeder ,deranderSchöpfung
desMonumentalbaues,welcherfürewigeZeiteneinWahrzeichen
fürHernalsundfürdieLeistungsfähigkeitdesGewerbestarsdes
imBezirkebildet,einenDenksteingesetzthat.AusAnlaßderfeierlichenEröffnungdesneuenGebäudes

HäuserindenNeubaueinbezogen.DerselbebildetdieEckederfindetAbendsimEtablissementGöchwandtnerinHernalsein
HernalserHauptstraßeundJörgerstraßebezw.desElterleinplatzes,Pestbankettstatt ,überdaswirnochberichtenwerden.
hat eineGrundflächevon645mwovon606mverbautsind .Er
besitzteinParterreund3Stockwerke.IndemRundbaubefindet
sichsowohlvonderHernalserHaupt-alsauchvonderJörger¬
straßeje einEingangindasmitMarmorverkleideteFöyer,von
o manzu der breiten ,ebenfalls mit Marmorverkleideten ,auf

MarmorsäulenruhendenundmitStuckarbeitausgestatteten,drei¬
armigenHauptstiegegelangt ,welchedurchalleStockwerke

GoldeneHochzeit.VoreinigenTagenfeiertedasEhepaarJakob
undAmalieSchmalzseinegoldeneHochzeit.DerMannerlernte

dasBüchsenmachergewerbeundwarspäteralsGeschäftsdiener
tätig .DieFraubrachtealsWäscherineinenbeträchtlichen
TeilderHaushaltungskostenherein.Von9Kindernsindgegen¬

rignoch4amDeten-DiereligiöseZeremoniewurdedurch

Scharlach344,Masern18 ,Varizellen24 ,DiphterieundKrupp270,
Keuchhusten47 ,Mumps15 ,Abdominaltyphus40 ,Rotlauf53,
Trachom11 .Puerperalfieber13 .DieSterblichkeitwarwieimmer
imSeptembersehrAniedrig;dieMortalitätszifferauf1000Ein¬
wohnerunddasJahrberechnetbetrug12,57gegen12,42imVor¬
monatund12,25imSeptember1912.Esstarben2215Personenge¬
gen2189imVormonateund2124imSeptemberdesVorjahres .An
der Sterblichkeit wardas männlicheGeschlechtmit 50,52%,
dasweiblicheGeschlchtmit49,48%Beteiligt .ImBerichtmonate
wurden42gerichtlicheund69sanitätspolizeilicheÜbduktionen

rgenommen- ImAnschlusseandie SitzunghieltPrimararzt
JosefZaffroneinenVortrag„SpezifischeDiageund
berapiederTuberkulose"
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